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ohne Termin, uns in unserem Salon in Hamburg

Rahlstedt zu besuchen.

Für Damen und Herren bieten wir separate
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Einen wunderschönen Sommer wünscht Ihnen
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Vorwort 

Es ist soweit...
Die Baugenehmigung für den Neubau der Sporthalle
liegt vor. Nun gilt es, die darin aufgeführten Auflagen
zu erfüllen und abschließende Gespräche mit dem
Hallenbauer und einzelnen Gewerken zu führen. Üb-
licherweise müssen dann auch einzelne Positionen
noch einmal überarbeitet werden, um dann die end-
gültigen Gesamtgestehungskosten zu ermitteln. 

Wir beabsichtigen mit den vorbereitenden Gründungsar-
beiten am 1. Juni beginnen zu können und der Hallen-
bauer plant den Baubeginn Ende Juni. Mit der
Fertigstellung rechnen wir zum Jahresende, bei ungün-
stigen Witterungsbedingungen im ersten Quartal 2017.   

Die Mitgliederversammlung hat am 24. Mai den vom Vor-
stand und Vereinsrat vorgeschlagenen neuen Sparten-
zusatzbeiträgen mit großer Mehrheit zugestimmt. Der
Verein verfügt zwar über eine außergewöhnlich gute Ei-
genkapitalausstattung, aber wie bereits früher mehrfach
erwähnt, musste die Liquidität auf Grund von Kosten-
steigerungen verschiedenster Art unbedingt verbessert  

werden. Die bisherige Praxis der Erhöhung der Grund-
beiträge ist nicht mehr zeitgemäß. Wir haben uns des-
halb dem Prinzip anderer Großvereine angeschlossen
und werden die Abteilungen künftig an den Kosten, die
ihnen direkt zugerechnet werden können, stärker  betei-
ligen. Die beschlossenen Spartenzusatzbeiträge gelten
ab dem 1.7.2016 und können in dieser Ausgabe nach-
gelesen werden. 

Die Beiträge setzen sich aus dem Grundbeitrag, die ein
Verein zur Deckung von Gemeinkosten benötigt und den
Spartenzusatzbeiträgen zur Deckung der Abteilungspo-
sitionen, zusammen. Dieses gilt es stets zu beobachten,
um auch künftig auf spartenbezogene Veränderungen
reagieren zu können und die Mitglieder bei der Ausübung
der sportlichen Betätigung mit den nötigen finanziellen
Mitteln auszustatten.  

Peter Slama
1. Vorsitzender    
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Ernst Odefey Ausstellung

Was hat der AMTV mit Kunst zu tun? Sport verbindet.

Hier die ungewöhnliche Story. Im September 2014 unter-
nahm unsere Malgruppe der Volkshochschule Farmsen ihre
erste Bilderausstellung im Kunstraum Farmsen. Zu Gun-
sten der Einrichtung „Bildung für alle e.V.“ wurden 12 Bil-
der knapp unter € 1.000,00 ersteigert. Jeder Hamburger,
der gewillt ist sich in der VHS fortzubilden, aber nicht die
nötigen Mittel besitzt, kann sich an diese Einrichtung wen-
den und bei Bedürftigkeit werden die fälligen Gebühren
ganz oder zum Teil übernommen. 

Zu dieser Ausstellung hatte ich auch Sabine Fürst aus un-
serer Tai Chi-Gruppe, die von unserem Trainer Benjamin
Steffens engagiert geleitet wird, eingeladen. Von dem so-
zialen Engagement war Sabine sehr begeistert. Ihre Freun-
din hatte vor kurzem 500 Bilder von ihrem Großvater Ernst
Odefey geerbt mit der testamentarischen Auflage, die Bilder
der Öffentlichkeit zu präsentieren. Ich sprach mit einem Be-
kannten, Herrn Prof. Federmann, einem ehemaligen Pro-
fessor und Lehrstuhlinhaber der Helmut Schmidt-Universität
(HSU),  und ich bat, Kontakt mit seinem ehemaligen Ar-
beitgeber aufzunehmen. Herr Dr. Fast, der Direktor der Bi-
bliothek der HSU war begeistert und sagte zu, diese
Ausstellung zu realisieren. Herr Dr. Carsten Meyer-Tön-
nesmann konnte als Kurator gewonnen werden. 

Ein umfangreicher Begleitband zur Ausstellung, inkl. Foto-
DVD (ISBN 978-3-86818-079-4, € 15,00) über das Leben
und Wirken des Hamburger Malers wird erstellt. Begleit-
veranstaltung, Vortrag Dr. Carsten Meyer-Tönnesmann
über „Alfred Lichtwark und die Maler seiner Zeit“ am Mitt-
woch, 1. Juni 2016, 18 Uhr. Ernst Odefey wurde im Jahr
1882 geboren. Er studierte in Weimar, Kassel und Paris. Es
zog ihn aber immer wieder nach Norddeutschland. 1920
ließ  sich Odefey in Hoopte an der Elbe (nahe Winsen/Luhe)
nieder und lebte dort mit seiner Familie, bis er 1936 nach
Hamburg-Blankenese übersiedelte.

Im Fokus der Ausstellung stehen Odefeys  farbkräftige Ge-
mälde aus der Zeit seiner Studienaufenthalte auf der Ost-
seeinsel Bornholm, aber auch Farbholzschnitte mit
Hamburger Motiven. Die Schau versammelt Bilder aus
Hamburger Privatbesitz und dem Nachlass des Künstlers,
der 1964 im Alter von 82 Jahren in Blankenese starb. Zahl-
reiche Exponate, Fotos, Dokumente und Briefe aus Famili-
enbesitz ergänzen die Präsentation.

Am 11.05.2016 – 18 Uhr Eröffnung der Ausstellung „Ernst
Odefey“, Dauer bis 30.09.2016

Am 11.06.2016 Tag der Bundeswehr in der Helmut Schmitdt-
Universität. Die Universität stellt sich den Bürgern vor.

Eintritt frei. Ausstellungsort: Bibliothek der Helmut Schmidt-
Universität – Holstenhofweg 85, 22043 Hamburg

Öffnungszeiten: Mo.-Do. 9-16 Uhr, Fr. 9-14 Uhr, Sa. 11.06.
9-16 Uhr

Ansprechpartner für die Ausstellung und Bibliothek: Frau Sa-
bine Graef, HSU-Universalbibliothek – Öffentlichkeitsarbeit
Tel. 040 / 65 41 – 21 81, Fax: 040 / 65 41 – 27 84, E-Mail:
graef@hsu-bibliothek.de

Horst Scholz

Ausstellung von 11.05. - 30.09.2016
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Judo Jan Tadrowski
Telefon 67 04 43 33

Judo

Drei Medaillen für AMTV Judokas

Am 15.11.2015 fanden die Hamburger Einzelmeister-
schaften der weiblichen und männlichen Jugend U15
statt. An den Meisterschaften beteiligten sich 118
Kämpfer/-innen aus 20 Vereinen.

Von den drei gestarteten AMTV-Kämpferinnen Anastasia
Seidl, Asya Özgündüz, Livia Quiring erkämpften sich alle
drei Medaillenränge. 

Platz 1 belegte: Anastasia Seidl (+ 63 kg) 
den 2. Platz holte Asya Özgündüz (bis 52 kg).
den 3. Platz belegte Livia Quiring (bis 52 kg).

Anastasia startete in der Gewichtsklasse +63 kg und wurde
zum zweiten Mal Hamburger Meisterin. Im Finale gewann
sie durch Ippon (vorzeitig) gegen eine starke Kämpferin
vom HT16.

Asya und Livia  kämpften zum ersten Mal  in der neuen Al-
tersklasse Gruppe U15. Die zwölfjährigen Mädchen schlu-
gen sich dabei sehr gut, aber leider mussten sie sich der
starken Konkurrenz von ETV und HT16 beugen.

Mit diesem Super Ergebnis qualifizierten sich Anastasia,
Asya und Livia für die Norddeutschen Einzelmeisterschaf-
ten, die am 29. November 2015 in Bremen stattfanden.

Dies ist die höchste Meisterschaftsebene, auf der in der Al-
tersklasse U15 Meisterschaften ausgetragen werden  – es
nehmen die jeweils besten Judoka aus Niedersachsen, Bre-
men, Hamburg und Schleswig-Holstein teil. 
Trainer Tadrowski Jan ist mit dem Resultat mehr als zufrie-
den: 3 Starter und 3 haben sich qualifiziert! Ein Super- Er-
gebnis.

Toller 5. Platz bei Norddeutschen Einzelmeisterschaf-
ten der Jugend U15 in Bremen

Am Sonntag, 29. November 2015, machten sich Asya Öz-
gündüz  (-52 kg) und Anastasia Seidl (+63 kg)  auf den wei-
ten Weg nach Bremen zu den Norddeutschen

Einzelmeisterschaften der Jugend U15. Leider ohne die
krank gewordene Livia Quiring.

Die zwölfjährige Asya konnte ihren ersten Kampf gegen
eine Bremer Kämpferin mit Ippon für sich entscheiden. Im
zweiten Kampf musste sie sich dann gegen die spätere
Norddeutsche Vize-Meisterin aus Niedersachsen  geschla-
gen geben. Daraufhin folgte eine lange Wartezeit. In der
Trostrunde verlor sie leider den entscheidenden Kampf
gegen die starke Kämpferin aus Niedersachsen,  belegte
aber trotzdem einen tollen 5. Platz. Anastasia Seidl schei-
terte leider und schied in der Klassifikations-Vorrunde aus. 

Vielleicht werden durch diese Erfolge noch weitere Kinder
und Jugendliche inspiriert und möchten an Wettkämpfen
teilnehmen. Wir  gratulieren alle  Kämpferinnen  und wün-
schen allen AMTV Judokas viele Erfolge im Jahr 2016.

Weitere Bilder und Informationen auf unserer Judo-Home-
page.

Asya  kämpft um die Bronzemedaille             Anastasia greift mit  Tani-Otoshi Wurf ein

von links: Asya, Anastasia, Livia   
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Faustball 09
H wie Herbert

Ein Wahnsinnsmacker feierte kürzlich seinen 75. Geburts-
tag und hat damit die Schwelle zum Alter erreicht. Aber
was heißt schon alt? Der älteste Mann der Welt ist aktuell
112 Jahre, bis Johannes Heesters sind es immerhin noch
schlappe 32 Jahre. Sein Name Herbert, englisch: Herbie. 

Natürlich hat er weder die Dinosaurier noch Bismarck live erlebt.
Auch an die letzte Eiszeit kann er sich nur schemenhaft erin-
nern. Seit vielen Jahren ist er mit voller Leidenschaft Mitglied in
der  Altrahlstedter Faustballfamilie. Es fing alles damit an, dass
es unserem Grönhöker Siegi gelang, ihn für den Faustballsport
zu begeistern.  Jede Sparte ist natürlich froh über Verstärkun-
gen. Wer mal Lust auf eine richtige Männersportart hat, ist bei
uns genau richtig. Denn wer schon weiß, dass ein Ball im All-
gemeinen rund ist und selbst nicht an einer ausgeprägten Links-
/ Rechts-Schwäche laboriert, ist  ganz eindeutig im Vorteil und
kann problemlos und sorgenfrei in die Faustballersparte inte-
griert werden. Der Name Herbert bedeutet so viel wie „der Mu-
tige“, „der Tapfere“ oder der „strahlende Krieger!“ Unser Herbert
gehört zweifellos nicht mehr zum Kreis der Youngtimer, son-
dern eher zur Marke Teenager-Spätauslese, ein älteres Bau-
jahr, Scheckheft gepflegt, aber ohne Rost, lediglich leichte
Gebrauchsspuren. Er gehört zur großen Familie der Herberts.
Zu diesem illustren Kreis gehören so bekannte Spezies wie
Grönemeyer, Wehner, Karajan, Zimmermann und Quandt. Her-
bert ist ein wettererprobter Hanseat, durch und durch nord-
deutsch von echtem Schrot und Korn. In Hamburg ist sogar
eine Straße nach den Herberts benannt worden. Er will aller-
dings mit der Namensvergabe nichts zu tun gehabt haben. Wie
sagte einst Werner Finck: “Die schwierigste Turnübung ist
immer noch, sich selbst auf den Arm zu nehmen.“  Da ist Her-
bert voll dabei, denn bei uns in der Sparte ist Spaß und Froh-
sinn strengstens erlaubt. „Mir tun die Lachmuskeln manchmal
mehr weh als alle anderen!“ hört man ihn oft lächelnd sagen
und das ist gut so. Da Herbert auch ein begeisterter Radler ist,
ließen ihn natürlich auch die traditionellen Jahrestouren unse-
rer Sparte nicht unbeeindruckt. Schnell hat er mit seinem „Zieh-
vater“ Siegi eine adäquate Zimmergemeinschaft gebildet. Wer
links oder rechts schläft, haben  die beiden nachhaltig geregelt.

Ohne Krimi geht der Herbert nie ins Bett. Um nicht immer nur
auf das schwarze hoteleigene Buch angewiesen zu sein, ist oft-
mals ein dicker Wälzer in seinem Reisegepäck zu finden. Im
Notfall könnte er seinem Bettnachbarn auch eine Gute-Nacht-
Geschichte vorlesen. Wenn ihn seine Kameraden nerven,
schaltet er kurzerhand seine Akkustikverstärker aus und schon
ist alles im Lot. Eissorten in allen Variationen sind bei ihm
ebenso stark gefährdet wie Kuchenbüfetts. Im Romantikhotel in
Bad Doberan, das ist das Hotel mit den vielen Schleifchen am
Bett, hätte es ihn fast hingerafft. Beim Duschen fiel sein Blick auf
die Preisliste an der Zimmertür. Kreidebleich stürzte er tröpfelnd
und nur notdürftig mit einem Handtuch bekleidet in das Foyer
und rief zum Erstaunen aller: „Hier bleibe ich nicht, der Schup-
pen hat ja Freudenhauspreise!“ Gott sei Dank gelang es unse-
rem Reisemarschall, ihn zu beruhigen. Er konnte natürlich
nichts von den zahlreich ausgehandelten Sonderkonditionen
und dem beeindruckenden Frühbucherrabatt wissen. Ende gut
– alles gut. Auch wenn Charly Chaplin meint: „Ab einem ge-
wissen Alter tut auch die Freude weh!“ genieße das Alter auf
der Sonnenseite des Lebens. Wir drücken Dir die Daumen und
wünschen das Allerallerbeste. 

G. Schmidt

Faustball
Hartmut Habelmann

Telefon 672 88 13

Ein Tag ohne Lachen  ist ein verlorener Tag
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10 Handball

Viel Erfolg – aber auch Schatten 

33 Teams - welcher Verein kann das ohne Spielgemein-
schaft bieten - beendeten kürzlich die Saison 2015/16.

Beginnen wir mit dem ERFREULICHEN.
Leistungs- und Breitensport sind bei uns immer noch gleich-
wertig, und diese Zielsetzung soll so auch bleiben. In der Spitze
konnten wir im Punkt-und Pokalspielbereich der Jugend 5 Ham-
burger Meister vermelden, großartig! Die Ü 40 Herren wurden
außerdem Hamburger Vizemeister und im Pokalbereich Ham-
burger Meister.  Weitere großartige Leistungen wie der 2. Platz
unserer wB als beste Hamburger Mannschaft  in der Oberliga
Hamburg/S.Holstein und, und, und sind zu bestaunen.

Insgesamt hat der AMTV, auch mit seinen 2 Freiwurfmann-
schaften, einen  exzellenten Ruf im norddeutschen Raum.
Diese Erfolge haben viele Ursachen. Unser Dank geht daher an
die Spieler, die Trainer, Eltern, ehrenamtliche Mitarbeiter, För-
derverein, Gesamtverein usw. Auch in der neuen Saison wer-
den wir weiterhin selbstbewusst unsere gesteckten Ziele
anstreben.

Aber leider gibt es auch UNERFREULICHES.
Die   1. Herren  musste aus der Oberliga HH/SH absteigen!
Das ist bitter und schmerzt. Hoffentlich kann die neue Mann-
schaft unter einem anderen Trainer  die gesteckten Ziele errei-
chen. Die Kooperation mit dem HSV Hamburg ist in die Kritik
geraten. Es ist unvorstellbar, aber der AMTV hat in der neuen
Saison keine männliche A-Jugend! Die bisher so erfolgreiche
jüngere A-Jugend spielt nun fast geschlossen beim HSV in der
Bundesliga, für uns kam keine A-Jugend zustande. Falls die
Kooperation weiter bestehen sollte, muss im Interesse des
AMTV besser agiert werden!

Diese -vielleicht zu große-  Abteilung benötigt viele Übungslei-
ter, finanzielle Unterstützung aber auch mehrere Ehrenamtli-
che für  z.B. Jugend- oder Pressearbeit usw. Leider finden wir
nicht genügend Mitstreiter, die Arbeit ist kaum noch zu bewälti-
gen.

Vielleicht hilft dieser Aufruf, sonst?
P. Tiede

Handball
Michael Winterhalter
Telefon 0163 848 2118

Online unter: www.amtv-handball.de
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Handball
Michael Winterhalter

Telefon 0163 848 2118

12 Handball

Bad Girls der 1. wC ungeschlagen

„Bad Girls“ der 1. wC ungeschlagen 1. der Hamburger
Meisterschaft, Pokalsieger und Vizemeister der Landes-
meister Nord-Ost

Welch überragende Saison: Die weibliche C-Jugend trat in der
höchsten Hamburger Liga und der Pokalrunde an. Daneben
unterstütze das gesamte Team die 2. weibliche B-Jugend in
der Hamburg Liga, wurde hier Dritter und hat sogar den Ham-
burger Meister aus Ellerbek besiegt. Hier wurde ebenfalls die
Pokalrunde bestritten. Vielleicht hat gerade dieser intensive
Rhythmus zu einer unglaublich großen Entwicklung der Mann-
schaft beigetragen. Das Team hat sich spielerisch und dyna-
misch auf ein hohes Niveau katapultiert. Im Laufe der Zeit, sind
die Mädels um Trainer Andi Bohn immer mehr zu einer Macht
gewachsen. 

Die Punktspielrunde wurde als Dreier-Runde ausgespielt, in der
Buxtehude der schärfste Konkurrent auf den Titel war. Bereits
drei Spieltage vor Saisonende, konnten sich die Mädels den
Titel auf die Meisterschaft mit Null- Verlustpunkten sichern. Im
Pokalfinale trafen die Mädchen erneut auf Buxtehude. Ein hart
umkämpftes Spiel wurde erwartet. Nach kurzer Anfangsnervo-
sität, spielten sich die Mädchen in einen wahren Rausch und
holten sich den 2. Titel der Saison. Der Gegner wurde nach
einer sensationellen Leistung mit 50:23 aus der Halle gefegt.

Diese Leistungen wurden mit der Teilnahme am Cup der Lan-
desmeister Nord-Ost in Berlin belohnt. Vom 6.-8. Mai 2016 zog
die Mannschaft plus Fangemeinde Richtung Berlin. Was hier
geschah, lässt sich kaum in Worte fassen. Die Füchse aus
Berlin wurden mit 28:23 besiegt, der HC Thüringen gar mit
33:23 in die Schranken gewiesen. Im letzten Gruppenspiel

gegen den Topfavoriten aus Leipzig sollte sich der Gruppen-
sieger herausstellen. Hier reichte es mit einem Tor nicht ganz.
So ging es im Halbfinale gegen den HSV Magdeburg. Es traf
robuster Kombinationshandball auf super Tempohandball. Die
Mädels haben die Vorgaben von Andreas Bohn perfekt um-
gesetzt, so dass in der letzten Minute unsererseits ausgegli-
chen werden und sensationell der Siegtreffer erzielt werden
konnte. Die Halle stand Kopf. Völlig unerwartet standen die
Mädels im Endspiel!  Hier trafen wir erneut auf den HC Leip-
zig. Nach einem 5 Tore Rückstand war das Spiel fünf Minuten
vor Schluss bei 20:20 wieder offen. Doch die Sachsinnen hat-
ten sich gut auf uns eingestellt, so dass am Ende mit 23:22
nur ein Tor den Unterschied ausmachte. Die AMTV-Mädels
können verdammt stolz auf diese überragende Leistung sein.
Es war ein magisches Wochenende – nicht nur für die Spiele-
rinnen.

Ein ganz großer Dank geht an Andreas Bohn, der sehr viel En-
gagement, Zeit, Mühe und Kochkünste investiert hat, an seine
Frau Jessica, die ihn oft entbehren musste. Herzlich bedan-
ken wir uns beim AMTV und AMTV Handball-Förderverein für
die Unterstützung und bei unseren Sponsoren Autohaus Möl-
ler und Schweinske. Ein ebenso großes Dankeschön geht an
die lieben Eltern, die Profis im Bilden von Fahrgemeinschaften
und „whats app“ Schreiben geworden sind, um den Mädchen
alle Termine zu ermöglichen.

Und natürlich an unsere Spielerinnen: Miriam Banik, Marlene
Kairies, Charly Kramer, Varina Kuczynski, Britt Punzius, Car-
lotta Smid, Luisa Hinrichs, Xenia Hummels, Aliena Kuhn, Anna
Lena Pointner, Sophia Krohn, Lena Glitza, Chanelle Maleken-
ang, Jule Tschammer und Anina Hillert. Ihr seid der Wahnsinn!

AMTV_2_2016_norman.qxp_Layout 1  30.06.16  16:40  Seite 12



AMTV_2_2016_norman.qxp_Layout 1  30.06.16  16:43  Seite 13



14 Handball

Ü40 Pokalsieger und Vizemeister 

Handball
Michael Winterhalter

Telefon 0163 848 2118

Ü40 AMTV-Männer - Hamburger Pokalsieger und Ham-
burger Vizemeister 2016

Oh, wie ist das schön... In einem zum Ende nervenaufrei-
benden Endspiel um den Hamburger Pokal hätten wir nach
20:13-Führung den Sieg zwar noch fast verspielt, holten am
Ende aber dennoch den Titel durch einen knappen 24:23
(15:9)-Erfolg gegen Titelverteidiger Rellinger TV. Der Jubel
war riesengroß. Die Delle wurde gerockt und der Tag zur
Nacht gemacht.

Mit Vizemeisterschaft und Pokalsieg und nur einer Saison-

niederlage im Finalrückspiel um die Hamburger Meister-
schaft gegen TSV Ellerbek, haben wir eine tolle Saison ge-
spielt. Dreimal ! konnten wir den Hamburger Meister und
Dauerrivalen HG Barmbek besiegen (3x Barmbekbesieger).
Und es ist unumstritten, dass wir die Besten in der „3.Halb-
zeit“ sind. Vielen Dank an alle, die Ihre Knochen hingehal-
ten haben. Gute Besserung an all unsere Verletzten. Vielen
Dank auch an unsere Familien und „Fans“, die uns unter-
stützt und begleitet haben. Es hat viel Spaß gemacht.

Wir freuen uns auf die nächste Saison. Auf geht’s AMTV-
Höllenhunde! 

Obere Reihe von link: Sven Bruse, Ulli Bein, Olaf Hinrichsen, Carsten Michalowski, Olli Banik, Michael Vogel, Lars Wackerhagen, Thorsten Kutz
Mittlere Reihe von links: Claus Egge, Heiko Claussen (mit Pokal), Gerret Steenfadt, Dirk Böttger, Andreas Müller, Thorsten Glitza (5)
davor liegend: Lars Bruhn, es fehlen: Detlev Proschwitz, Coach Hajo Bagdahn, Sören David, Andi Bohn
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16 Schwimmen

44 Medaillen für AMTV-FTV-WTB

Schwimmen www.amtv-schwimmen.de

8. Int. Hamburger Masters-Meisterschaften am 24.
April 2016 44 Medaillen für das AMTV-FTV-WTB
Team.

Die Meldezahlen für die Internationalen Hamburger Ma-
sters-Meisterschaften sind stabil! Auch dieses Jahr hat-
ten sich wieder 174 Teilnehmer-/innen angesagt. Aus
Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Mecklenburg-Vor-
pommern, Schleswig-Holstein und Hamburg waren 25
Vereine gekommen. Auf der 50m Bahn im Dulsbergbad
gingen 498 Einzel- und 42 Staffelwettkämpfe an den
Start.  Der Termin, eine Woche nach den „Deutschen“ in
Gera, war sicher nicht so optimal, aber die große Strek-
kenauswahl mit allen 200m Strecken und den 4x50m
mixed Staffeln scheinen anzukommen.  Als stärkste
Hamburger Vereine waren SGS mit 25 Aktiven sowie
AMTV-FTV und HNT mit je 17Aktiven vertreten. 

Der Wettkampf startete pünktlich um 10 Uhr. Obwohl die
elektronische Zeitmessung Probleme bereitete und
darum der Start auf die „Wendeseite“ verlegt werden
musste. Die Startfolge lief dann zügig, das Protokoll war
schnell im Aushang. Sowohl die Siegerehrungen mit den
schönen Medaillen, als auch die Auszeichnungen der
„Hamburger Masters Schwimmer des Jahres 2015“, wur-
den stilvoll und herzlich durchgeführt. Und der
„Schwimmbiss“ war mit vielen Kuchenspenden, Obst, di-
versen Broten und Würstchen sowie Getränken super
sortiert.

Erst zum Ende des 2. Abschnitts gab es dann noch das
Highlight: Doreen Löwe vom Hamburger SC schwamm
über 50m Schmetterling in 00:29,58 min. einen deut-
schen Masters Rekord in der AK 35. Herzlichen Glück-
wunsch!

Das AMTV-FTV und WTB Mastersteam schlug sich trotz
teilweise starker Konkurrenz wacker und jeder konnte
mindestens eine Medaille mit nach Hause nehmen. Es
wurden 2 Siege mit den Staffeln und weitere 42 Medail-
len in den Einzeldisziplinen erkämpft. Damit landete das
Team auf dem dritten Platz im Medaillenspiegel.

Mit 5 Goldmedaillen in den Einzelrennen führte Hermann
Schlicht (AK80) die Meisterriege an, gefolgt von Sigrid
Boeder (AK 65), und Klaus-Dieter Schilling (AK75) mit je
3 Titeln und Uwe Griem (AK60) mit 2 Goldmedaillen. Je

einmal standen Birte Abel-Danlowski (AK50), Wiebke
Richter (AK55),  Rüdier Bähr (AK70), Martin Kaufmann
(AK45), Bernt Matthes (AK65) und Peter Voß (AK70) auf
dem obersten Treppchen. Frank Ahrens (AK60) hatte
Strecken gemeldet, die er sonst kaum schwimmt und
wurde mit 4 Silbermedaillen belohnt. Je 3 Vizemeister
erkämpften sich Susanne Woelk (AK50) und Stefan
Runge (AK45) und last but not least konnte Sören
Bruhns (AK45) eine Bronzemedaille mit nach Hause
nehmen.

Die Siegerstaffeln bestritten:

4x50m Lagen mixed 200+ Birte Abel-Danlowski,  Su-
sanne Woelk, Bernt Matthes und Frank Ahrens

4x50m Brust mixed 240+ Uwe Griem, Hermann Schlicht,
Wiebke Richter und Susanne Woelk

Die stärksten Leistungen:

Sigrid Boeder 50m Freistil 0:36,51 min.
706 Punkte

Birte Abel-Danlowski 100m Rücken 1:30,10 min.
586 Punkte

Klaus-Dieter Schilling 50m Brust 0:46,43 min.
611Punkte

Martin Kaufmann 50m Rücken 0:34,71 min.
597 Punkte

Die Stimmung war richtig gut und ich denke, dass die
meisten zufrieden waren und auch im nächsten Jahr wie-
der gern bei den Hamburger Mastersmeisterschaften an
den Start gehen werden. Evtl. gemeinsam mit einigen
Vereinskameraden/innen, die diesmal noch nicht dabei
waren.

Allen Kampfrichtern, unermüdlichen Helfern und Organi-
satoren herzlichen Dank!

Also dann bis zu den 9. Internationalen Hamburger Ma-
sters-Meisterschaften 2017.

Peter Voß

Online unter: www.amtv-schwimmen.de
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Ambulante Senioren- und Krankenpflege
Alter Zollweg 17, 22147 Hamburg
Telefon: 040/678 25 39

Unsere Schwerpunkte:
• Medizinische Versorgung
• Alle Leistungen aus der Pflegeversicherung (Stufe 1-3)
• Familienpflege: Kostenübernahme durch die Krankenkassen
• Serviceleistungen: z.B. Hilfe im Haushalt, Einkauf, Spaziergänge,
• Gesprächs-, Vorlese-, Spielstunden
• Seniorenkreis: jeden 3. Mittwoch im Monat bei Kaffee und Kuchen

Der sich uns anvertrauende Kunde steht im Mittelpunkt unseres Un-
ternehmens. Wir beraten Sie gern in unseren Räumlichkeiten, auf
Wunsch bei Ihnen zu Hause oder einfach telefonisch.

Karate • Gymnastik • Reiten • Boxen • Judo • Fussball • Snowboard • Basketball • Ski

Karate • Gymnastik • Reiten • Boxen • Judo • Fussball • Snowboard • Basketball • Ski
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OF COURSE
Secondhand für 

Sport • Reiten • Golf

Inhaberin: Heidrun Haas-Nottrott
Volksdorfer Damm 253
22395 Hamburg-Bergstedt
Tel.: 040 / 357 06 810

Fax: 040 / 357 06 811
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr. 10 - 18 Uhr
Sa 10 - 13 Uhr

Ich nehme gebrauchte Sportartikel in Kommision!

Containergestellung  3 - 24  cbm

Gartenabfälle - Bauschutt 

Baustellenabfälle - Müllabfälle

Niendorfer Weg 11 - 22453 Hamburg

Tel.: (040) 690 69 61  +  690 26 06 - Fax: (040) 69 70 37 01

Ralph Unterborn 
Entsorgungsfachbetrieb eK

Rahlstedter Stieg 11
22147 Hamburg 

Telefon: 040 - 678 3746  
Mobil: 0177 444 2593 

Mail: torsten.offner@icloud.com

MEIENDORFER SPORTWERBUNG 
TORSTEN OFFNER
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Zeiss mit Europarekord in der AK85

Schwimmen www.amtv-schwimmen.de

KURT ZEISS unterbietet bestehenden EUROPAREKORD
von Danieli Silvano, Italien, in Mölln um 5,48 Sekunden
über 50m Schmetterling in der AK 85.

Am 30. Januar 2016 waren wir – wie jedes Jahr – beim Ma-
sters-Schwimmfest des Möllner SV im 25m Becken des Augu-
stiniums. In 2 Abschnitten ging es für 95 Aktive aus 16 Vereinen
bei 292 Einzel- und 19 Staffel-Meldungen um die Platzierun-
gen und den Sieg. Mit 26 Aktiven stellten wir in diesem Jahr die
stärkste Mannschaft. Trotz dreier Ausfälle durch Krankheit und
Prüfung  sahnten wir auch am meisten ab. 47 erste und 19
zweite Plätze sprechen für sich! Dazu kommen noch 6 Staffel-
gewinne und ein 2. und ein 3. Staffeleinlauf.

Je 4 erste Plätze erschwammen sich Jens Schüren (AK 35),
Sybille Steinbach (AK 60) und Hermann Schlicht (AK 80). 
Je dreimal auf Platz 1 landeten Ulf Verboom (AK 40), Dirk En-
gels (AK 50), Ottfried Boeck (AK 60), Gerhard Wohlers (AK 65),
Rüdiger Bähr (AK 70), Curt Zeiss (AK 85). Je zweimal waren
Alexa Lutzenberger (AK 45), Wiebke Richter (AK 55), Peter Al-
pers (AK 60), Bernd Matthes (AK 65) und Sigrid Boeder (AK
65) vorne. Auf je einen Sieg kamen Marcus Müller (AK 30), Oli-
ver Laue (AK 40), Jörg Kurz (AK 45), Sören Bruhs (AK 45),
Gudrun Saffari (AK 45), Uwe Griem (AK  60) und Peter Voss
(AK 70).

Besonders gute Leistungen nach der DSV-Punktetabelle für die
Masters-Altersklassen (1.000 Punkte = bestehender Deutscher
Rekord) erzielten Dirk Engels über 100m Laben in 1:09,79 die
mit 813 Punkten bewertet wurden. Auch seine 100m Brust in
1:15,64 brachten 777 Punkte. In der „Siebenhunderter-Liga“
schwammen auch Sigrid Boeder über 50m Schmettern in 40,67
= 721 Punkte und Alexa Lutzenberger über 50m Freistil in 31,22
mit 703 Punkten.

Weiter in der „600-Punkte-Liga“ waren nochmals Dirk Engels
mit 50m Schmettern = 680 Punkte, Gerhard Wohlers gleich 3x
mit 100m Lagen, 50m Freistil und 100m Freistil = 682, 623 und
609 Punkte. Weiter 2x Sigrid Boeder mit 200m Freistil und
100m Lagen = 605 + 604 Punkte. Auch Ottfried Boeck bekam
für seine 100m Lagen 604 Punkte.

Punktemäßig schoss allerdings Curt Zeiss den Vogel ab. Sein
Europa-REKORDVERSUCH war natürlich gleichzeitig auch
eine Verbesserung des Deutschen Rekordes von Karl Hauter
aus dem Jahre 2013 von 54,47 Sek. um genau 6 Sekunden.
Dafür erhielt er die Höchstpunktzahl über einen DR von 1.250
Punkten!

Nun geht die Bestätigung geschwommener Rekorde nach ge-
nauen Regeln vonstatten. Speziell ausgefüllte Antragsformu-
lare werden über den deutschen Schwimmverband und dann
anschließend bei der LEN, dem europäischen Schwimmver-
band eingereicht, auch dort geprüft, ob alle Regeln (Bahnlänge,
Zeitnahme durch drei Zeitnehmer, Anmeldung, Schiedsrichter-
bestätigung, usw.) eingehalten sind. Und insbesondere muss
noch geprüft  werden, ob nicht irgendwo in Europa noch ein an-
derer Schwimmer vorher (in diesem Falle vom 01.-30.01.2016)

eine schnellere Zeit auf der 25m Bahn unter Einhaltung aller
Regeln geschwommen ist. Beim Schreiben dieses Berichts lag
eine Prüfung des Ergebnisses noch nicht vor. Im reinen Ama-
teursport dauert dies meist länger, denn mehr als 90% aller
Schreib- und Verwaltungsarbeiten usw. werden ehrenamtlich
gemacht durch viele Helfer und die Aktiven selber. Sie opfern
ihre Freizeit und meist auch das Material und stellen ihr eigenes
Equipment zur Verfügung. Und ansonsten gehen sie einen ge-
regelten Beruf nach. 

So kann es also durchaus sein, dass ein weiterer Schwimmer,
der auch am 01.01.2016 in die AK 85 aufgerückt ist, schon vor
dem 30.01.2016 die Gelegenheit genutzt hat und schneller war.
Dann war es bei Curt nur der Deutsche Rekord. Aber mit der
Zeitverbesserung um 6 Sekunden ist er auch ganz zufrieden. 

Das Hamburger Abendblatt war allerdings allein von dieser
enormen Zeitverbesserung wohl so beeindruckt, dass es mit
der Aussage „Weltrekord“ eine glatte „Ente“ produziert hatte.
Für seine beiden anderen Starts übrigens über 100m Brust und
100m Lagen gab es auch 674 + 634 Punkte.

In den Staffelwettbewerben erzielten wir 6 erste Plätze mit fol-
genden Mannschaften:
4 x 50m Lagen Mixed AK 200+ und AK 160+,
4 x 50m Brust Mixed AK 200+,
4 x 50m Freistil Männer AK 200+ und AK 160+,
4 x 50m Freistil Frauen AK 200+

An allen Staffeln waren beteiligt: Bernd Matthes, Ulf Verboom,
Sigrid Boeder, Gerhard Wohlers, Dirk Engels, Oliver Laue, Jörg
Kurz, Alexa Lutzenberger, Peter Voss, Ottfried Boeck, Rüdiger
Bähr, Marcus Müller, Gudrun Saffari, Sybille Steinbach, Olaf
Andresen, Jens Schüren, Sören Bruhs und Hermann Schlicht.

Im Anschluss an die Veranstaltung gab es auch dieses Jahr
wieder im Speisesaal des Augustinums reichlich Grünkohl nach
„norddeutscher Art“. Wenn man die Vorgespräche gehört hatte,
war dies wohl für viele der Hauptgrund, in Mölln mitzuschwim-
men. Aber auch mit vollem Magen sind alle wieder gesund nach
Hamburg zurückgekommen.

Kurz Zeiss schwimmt neuen Europarekord in der AK85
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Elektroinstallation • Beleuchtung • Sicherheit • Notdienst • Modernisierung • Datennetze
Barriere freie Installationen • Multimedia • Hauskommunikation • Energiesparen

www.biedemann.de • Tel.: 040 / 66 90 90 90 • Rahlstedter Straße 209 • 22143 Hamburg 

www.automobilemoeller.de • Seit 40 Jahren in Rahlstedt

Meiendorfer Straße 168 • 22145 Hamburg • Tel.: 040 678 30 71
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Tel.: 0388 47 - 622 08 • Mobil: 0172 - 400 43 43
wilhelmi@wilhelmi-stahlbau.de
Hamburger Straße 40 • 19258 Boizenburg
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AMTV Hamburg info@amtv.de

Mitgliedsbeiträge

Beitragsstruktur

Der monatliche Mitgliedsbeitrag setzt sich zusammen aus dem Grundbeitrag und den Spartenbeiträgen je 
genutzter Abteilung und ggf. dem Liegenschaftszuschlag, der auf 3,5 Jahre befristet ist.

Beitragsgruppen Einmalige Auf- Monatliche Liegenschafts-
 nahmegebühr Grundbeiträge zuschlag

Erwachsene € 20,00 € 15,00 € 3,30 

Kinder (Kindergeldbezieher) € 12,00 € 10,00 € 1,60 

2 und mehr Kinder € 20,00 € 14,00 € 2,20 

Familien/Ehepaare € 40,00 € 26,00 € 3,80 

1 Erw./ 1 Kind € 20,00 € 21,00 € 3,30 

Förd. Mitglieder € 20,00 halber Grundbeitrag s.o.

Einmalige Zusatzgebühr für Schwimmausbildung
(Erreichen des Seepferdchens) € 25,00

Achtung: Für jede genutzte Abteilung ist der jeweilige Spartenbeitrag zu zahlen.

Monatl iche Spar tenbeiträge Erwachsene Kinder und Jug. 
bis einschl. 17J.

Faustball (0002), Freizeitspaß (0037) € 0,00 € 0,00
Prellball (0007), Radwandern (0016)

Wandern und Stickwalking (0009), 

Freizeitsport (inkl. Ballsportoffensive, Inline) (0023) € 4,00 € 2,00
Badminton (0001), Leichtathletik (0006), Iaido (0048)

Trendsport (0049) € 9,00 € 8,00

Monatl iche Spar tenbeiträge Erwachs. Kinder und Jug.
bis einschl.17J.

Gymnastik (0013), Tischtennis (0011) € 5,00 € 3,50

Ju Jutsu (0031), Judo (0004),  Handball (0003) € 7,00 € 5,50

Karate (0005), Volleyball (0014) € 7,00 € 3,50

Basketball (0017) € 8,00 € 5,00

Tanzangebote (0021), (inkl. Ballett, HipHop, Jazz, Kindertanz € 9,00 € 8,00 
Modern Dance, etc.), Tanzsport (0000) (Standard/Latein)

Gesundheit (0020) € 11,00 € 5,50

Aikido (0054) € 10,00 € 5,00

TaeKwonDo (0032) € 12,00 € 7,00

Tennis (0038) ab 01.01.2014 nur in der Zeit 01.04. - 30.09. € 20,00 € 10,00

Fitness-Studio (0019) (inkl. Gesundheit und Gymnastik) € 25,00 € 25,00

Happy-Hour Fitness Studio (0018) € 12,50 € 12,50 
(Mo. bis Fr. von 13.00 – 17.00 Uhr)

Schwimmen (0008), (inkl. Aquajogging u. Triathlon) € 6,50 € 5,00 
Turnen (0012) € 5,00 € 5,00 

Rehaspor tangebote mit ärztl. AMTV 
Verordnung Mitglied

Ambulanter Herzsport (0027) € 31,30

Kniestabilisation (0024) Osteoporosesport (0025) € 29,30
Wirbelsäulen-Reha-Sport (0028)

Krebsnachsorge (020) Asthmasport (0026) € 27,30 

nach
Rücksprache
Anmeldung
erforderlich

Weihnachtsmarkt 2016

Am Totensonntag, den 20.11.2016 von 11-17 Uhr

Kontakt: Sabine Probst
Tel. 040 6734394 oder per Mail: sabineprobst1@alice.de

Ihren geänderten Beitrag entnehmen Sie bitte dieser Aufstellung. Da die Umstellung durch die Geschäftsstelle erfolgt, brauchen Sie nichts weiter zu tun. Den neuen Beitrag ziehen wir mit einer
SEPA-Lastschrift von Ihrer angegebenen Kontoverbindung zum ersten eines jeden Monats/Quartals, beginnend mit dem 01.07.2016 ein. Fällt der Belastungstag auf ein Wochenende oder einen
Feiertag, verschiebt sich der Fälligkeitstag auf den folgenden Geschäftstag Ihres Kreditinstitutes.

Zeitlich befristete Workshops: Diese werden gegebenenfalls gesondert berechnet. Bitte beachten Sie die Ankündigungen. Info: Damit Sie die Abbuchungen auf Ihrem Konto besser nachvollziehen
können, sind hier die Kürzel der Beitragsarten in den Klammern aufgeführt, z.B. Gymnastik (0013). Der freiwillige Vereinsaustritt und/oder die Abteilungskündigung muss schriftlich mit viertel-
jährlicher Frist, bei Minderjährigen mit einer Frist von sechs Wochen, zum Schluss des laufenden Kalenderhalbjahres erklärt werden. Austrittserklärungen Minderjähriger bedürfen der Zustimmung
eines gesetzlichen Vertreters. Im Falle korporativer Mitgliedschaft gilt die vierteljährliche Kündigungsfrist zum Schluss des Kalenderhalbjahres, wenn in der jeweiligen Aufnahmevereinbarung mit
diesem nichts anderes geregelt ist. Änderungen der Abteilungszugehörigkeit und/oder des Mitgliedsstatus sind der Geschäftsstelle umgehend schriftlich mitzuteilen, da sich daraus der jeweils ak-
tuelle Beitrag ergibt. Rückwirkende Erstattungen sind nicht möglich. Bitte denken Sie auch daran, Änderungen der Anschrift oder der Bankverbindung der Geschäftsstelle schriftlich mitzuteilen!

AMTV Beitragsordnung mit den von der Mitgliederversammlung am 24. Mai 2016 beschlossenen Änderungen der Spar-
tenzusatzbeiträge ab 01. Juli 2016.
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Silber und Bronze für AMTV-FTV

Silber und Bronze für Schwimmer vom AMTV-FTV bei den
32. Deutschen Meisterschaften der Masters über lange
Strecken

Am letzten Februarwochenende fanden in Braunschweig die
Masters-Meisterschaft über die längeren Strecken (200 m –
1.500 m) statt. Über 500 Masters-Sportler zwischen 20 und 82
Jahren nahmen  teil. Auch zwei Schwimmer vom AMTV-FTV
waren dabei und schafften den Sprung auf das Treppchen.
Karl-Ludwig Rehn (Altersklasse 75) wurde Vizemeister über
200 m Rücken in der Zeit von 3:52,57 Minuten. 

Bernt Matthes (AK 65) ging acht Monate nach seiner Herz-
klappenoperation an der Start. Über 1.500 m Freistil konnte er
den 3. Platz erringen (26:28,72 Minuten) – mit einem hauch-
dünnen Vorsprung vor dem Vierten von 0,37 Sekunden. Beim
folgenden Rennen über 800 m belegte er den 4. Platz in einer
Zeit von 13:36,64 Minuten.

Vera und Uwe Griem unterstützten die Ausrichtung der Mei-
sterschaft als Kampfrichter an allen drei Wettkampftagen. Vie-
len Dank dafür! BM 

Schwimmen www.amtv-schwimmen.de

Die erfolgreichen Schwimmer vom AMTV-FTV

Online unter: www.amtv-schwimmen.de
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Tanzen Dietrich Bastijans

Telefon 0176 4867 9017 

Tanzen 23
Tanzen beim AMTV

Die Jazz und Modern – Tanzgruppe für Erwachsene – mög-
lichst mit Vorkenntnissen trainiert am Mittwoch in der Turn-
halle der Schule „Am Friedhof“ von 19:30 bis 21:00 Uhr.

Unter Anleitung von Helen Hannak hat die Gruppe auf unserem

Dance Happening eine hervorragende Vorstellung mit tollen
Tanz, in toller Bekleidung und sichtbar viel Spaß gezeigt. Die
Jazz und Modern – Tanzgruppe für Erwachsene ist sowohl für
Damen und Herren angelegt und offen und hat noch Platz für
weitere Mittänzer.

Tanzpartnersuche
Leider hat der AMTV keinen Sportpartner – Suchsy-
stem, um Sportpartner für Paarsport oder Gruppen-
sport zu suchen / zu finden. Besonders für
Erwachsene sind Tänze oft Paartänze.

Für die Abteilung „Tanzen“ bin ich gern bereit, bei der
Tanzpartnersuche zu helfen, in dem ich Anfragen ent-

gegennehme, eine kleine Liste führe und versuche Kon-
takte herzustellen. Besonders möchte ich die Herren bit-
ten, sich zu melden. Die Damen sind meist viel
tanzfreudiger.

Erreichbar bin ich unter:  
Dietrich Bastijans, Telefonnummer: 0176 4867 9017

Tanztee
Der letzte Tanztee in diesem Halbjahr findet am 19. Juni statt. 

Danach erfolgt eine dreimonatige Sommerpause, und in der er-

sten Oktoberhälfte geht es dann weiter. Wir werden rechtzeitig
über die Termine ab Oktober informieren. Einen schönen, erhol-
samen und gesunden Sommer wünscht die Abteilungsleitung.
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24 Karate / JuJutsu

Wado Cup 2016

Karate Fam. Heinrich/Urban

Telefon 041 54 79 43 03

International German Wado Cup 2016 in Eckernförde am
30. April 2016. 

Die Sieger und Platzierten:

Roman Adler Kata Einzel 1. Platz
Miriam Heinrich Kata Einzel 1. Platz

Jutta Heinrich Kata Einzel 2. Platz
Marcus Möller-Lüneburg Kata Einzel 2. Platz

Roman Adler Kumite Einzel 3. Platz
Eva Oldenburg Kata Einzel 3. Platz
Famke Jasker Kata Einzel 3. Platz
Piet Schuberth Kata Einzel 3. Platz

Wir gratulieren allen Teilnehmern!
v. links:  Leandro, Miriam, Pieth, Marcus, Roman, Famke, Eva und Jutta

Berichte Ju-Jutsu 2016

Internationale Kodokan Open 06./07.02.2016 in Norderstedt

Traditionell eröffnen die Kodokan Open jedes Jahr die interna-
tionale Wettkampfsaison. Dieses Jahr traten knapp 300 Kämp-
fer aus 7 Nationen an.

AMTV Ju-Jutsu Trainer Dragan Vasiljevic meldete drei Kämp-
fer zu den Kodokan Open. Leider erwischte Philipp O. einen
Tag vorher eine Erkältung, sodass nur Neman und Sönke ihre
ersten Kämpfe zu bewältigen hatten. Eine gute Vorbereitung
ließ auf mehr hoffen, doch Neman wurde in seinem ersten
Kampf von seinem Kontrahenten so unglücklich verletzt, dass
er das Turnier abbrechen musste. Sönke hatte seinen ersten
Kampf sehr gut gemacht und souverän gewonnen. Im zweiten
Kampf hatte Sönke einen guten Start, aber der andere Kämp-
fer aus Holland zeigte mehr Erfahrung und somit musste sich
Sönke geschlagen geben. Trotzdem erreichte er den zweiten
Platz.

Hamburger Meisterschaft in Hummelsbüttel 2016

Zum Sieg reichte es zwar nicht, aber drei von vier AMTV Sport-
ler erreichten den zweiten Platz. Trainer Dragan V. war mit der
Leistung seiner Schüler zufrieden und auch Neman K. zeigte
eine gute Leistung, allerdings verletzte er sich in seinem dritten
Kampf und musste leider wieder den Kampftag beenden.

Dusan Start war sehr gut, aber im ersten Kampf in der U12 er-
wischte er seinen Kontrahenten mit einem harten Schlag zum
Kopf und er wurde in diesem Kampf  disqualifiziert. Im weiteren
Verlauf des Turniers zeigte er gute Leistungen und gewann alle
weiteren Kämpfe. In der U15 startete Philipp O., er zeigte im
Verlauf des Turniers, dass er der bessere ist und auch im Finale
dominierte er seinen Gegner. Er erzielte viele Punkte, diese

wurden aber nicht angezeigt oder einfach zum Kontrahenten
gegeben. Auch nach Protest der Trainer reagierten die Kampf-
richter nicht und somit erreichte er den zweiten Platz. Sönke D.
kämpfte in der U18. Auch er zeigte eine sehr gute Leistung und
zeigte, wer auf der Matte der bessere ist. Leider ging im Finale
sein Kontrahent halb ko und auch Sönke wurde disqualifiziert.
Auch wenn er der bessere war,  erreichte er den zweiten Platz.
Philipp O. und Sönke D. qualifizierten sich für die Gruppenein-
zelmeisterschaft Nord am 30.04.2016 in Todenbüttel.

Gruppeneinzelmeisterschaft Nord am 30.04.2016 in To-
denbüttel.

Ein langer Tag in Todenbüttel, aber es hat sich gelohnt für
Sönke D. und Philipp O.! Trainer Dragan V. war zufrieden mit
der Leistung seiner beiden Kämpfer, die Techniken wurden um-
gesetzt. Philipp O. zeigte gute Kämpfe, trotzdem reichte es nicht
für den Finalkampf. Er schaffte einen guten dritten Platz in der
U15. Sönke D. gewann alle seine Kämpfe souverän  und wurde
Norddeutscher Meister im Ju-Jutsu Fighting U18 -81 Kg.
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26 Turnen

10. Hamburger P-Cup

Turnen Gisela Kaibel
Telefon 601 39 88

Schon seit vielen Wochen hatten unsere Turnerinnen für
den 10. Hamburger P-Cup trainiert. Am Sonntag, 28. Fe-
bruar, war es dann endlich soweit. Die Aufregung war groß,
denn für viele Turnerinnen war es der allererste Wettkampf. 

Um 8:30h starteten zunächst die Turnerinnen des Jahrgangs
2006.  Mit Sprung ging es los, dann Barren, Balken und zum
Schluss Boden. Alle Turnerinnen haben tolle Übungen gezeigt
und waren gespannt auf die Siegerehrung. Die Anstrengungen
beim Training hatten sich gelohnt:

1. Platz für den AMTV in der Mannschaftswertung!!!

Einzelwertung Jahrgang 2006 (32 Turnerinnen):
2. Platz Jade Mia Pürs 
7. Platz Amy Glombik
9. Platz Luana Ketzel
12. Platz Kiara Dasilva Danif 
12. Platz Nele Vockensohn 
24. Platz Jule Griese

Weiter ging es um 13:15h mit dem Wettkampf der Jüngsten
(Jahrgang 2007). Für Celine, Mara, Kim und Aleyna war es der
erste Wettkampf und die Aufregung sorgte für kräftiges "Krib-
beln" im Bauch. Die Mädchen haben an allen Geräten ihr Be-
stes gegeben und wurden am Ende ebenfalls belohnt:

1. Platz für den AMTV in der Mannschaftswertung!!!

Einzelwertung Jahrgang 2007 (28 Turnerinnen):
1. Platz Lovisa Späder
2. Platz Kim Wulf
8. Platz Aylena Öztürk
9. Platz Celine Bazancir
12. Platz Mara Riebandt

Das habt ihr super gemacht! Weiter so. Eure Maya 

Von links: Luana, Jule, Jade, Kiara, Amy, Nele

Stehend v. links: Lovisa, Kim, Celine, Aleyna. 
Sitzend v. links: Luana, Mara, Merle
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Turnen Gisela Kaibel
Telefon 601 39 88

Turnen

10. Hamburger P-Cup

Und wieder können wir auf ein erfolgreiches Wochen-
ende unserer Turnerinnen zurückblicken.

Der 10. Hamburger P-Cup startete am 27.02.2016 für un-
sere 2005er-Mädels mit einer Schrecksekunde, als sie er-
fuhren, daß sie gleich eine komplett andere Balkenübung
turnen sollten... aber die 3 sind ja schon Profis, haben sich
die Übung innerhalb weniger Minuten eingeprägt und dann
souverän dargeboten. Auch am Boden, dem Sprung und am
Stufenbarren konnten wir wieder schöne Übungen sehen.

Das Training der letzten Wochen hat sich ausgezahlt: Un-
sere 3 Turnerinnen waren erfolgreich und platzierten sich in
der Einzelwertung unter die ersten 10!  

Von 26 Teilnehmerinnen erreichte Ineke K. den 8. Platz, Lisa
K. den 5. und Chiara M. den 4. Platz von 28 Turnerinnen.

In der Mannschaftswertung standen die Mädels auf dem
Treppchen und feierten ihren wohlverdienten 3. Platz, der
sogar ein 2ter hätte sein können... da unsere Mädchen am
heutigen Tage aber nur zu dritt waren und sich einige der
anderen Teilnehmerinnen für die Wertung zu einer Turnge-
meinschaft zusammen getan hatten, haben sie den 2. Platz
nur knapp verpasst.

Insgesamt war es ein schöner und diesmal auch relativ "stö-
rungsfreier" Wettkampf. Wir gratulieren Euch 3 zu Eurem
Erfolg: Glückwunsch Mädels!!!  Silke Musu

Sieker Landstraße 126
22143 Hamburg
Telefon: 040 675 841 0
E-Mail: info@nordmedia24.de
Internet: www.nordmedia24.de
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Auf Platz 3 von links nach rechts Ineke Kruse, Chiara Musu, Lisa Kagan
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EINZUG IN EIN
KÖNIGLICHES LEBEN

PARKRESIDENZ RAHLSTEDT
Rahlstedter Str. 29 · 22149 Hamburg-Rahlstedt
Telefon: 040 - 6 73 73-0 · Fax: 040 - 6 73 73-500 

parkresidenz.rahlstedt@t-online.de
www.parkresidenz-rahlstedt.de

Wir freuen uns auf Ihren Anruf und beraten Sie gerne persönlich bei einem Besichtigungstermin

PARKRESIDENZ ALSTERTAL
Karl-Lippert-Stieg 1 · 22391 Hamburg
Telefon: 040 - 60 60 80 · Fax: 040 - 60 60 86 70

parkresidenz.alstertal@t-online.de
www.parkresidenz-alstertal.de

Willkommen in einer neuen Zeit, in der die Freiräume Ihres Lebens
größer sind als die Pflichten: In unseren Parkresidenzen Alstertal und

Rahlstedt halten Ihre Ansprüche an Lebensqualität auf hohem Niveau sorglosen Einzug
Das Leben in unseren Senioren-Residenzen, die schönes Wohnen und umfassende
Betreuung ideal verbinden, ist für Sie garantiert der richtige Schachzug:

Appartements mit Loggia, großen Dachterrassen oder Wintergärten
Restaurant, Café, Bar, Bibliothek, Musikzimmer
Gymnastikraum, Hallenschwimmbad
Parkartige Gartenanlagen mit Teichen und Spazierwegen
Amphitheater für Konzerte, Vorträge, Hausmusik
Spiel- und Arbeitskreise, Fremdsprachenkurse
Pflegestation und ambulante Hauspflege
Tiefgarage
Keine Kaution, Keine Mietvorauszahlung
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Altrahlstedter Männerturnverein von 1893 e.V.
Rahlstedter Straße 159
22143 Hamburg - 7181 -
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